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nisse der nationalen Berichte nach Art. 17 FFH- und Art. 12 Vogelschutzrichtlinie ausgewertet 
und veröffentlicht (EEA 2020, vgl. auch EEA 2015, EK 2015 a, b). 

Auch die methodischen Rahmenbedingungen können damit nachvollzogen werden. Dies ist 
vor allem im Vergleich mit den Berichtsdaten von 2013 wichtig, während für die kommende 
Berichtsperiode nur geringe Änderungen der Berichtsmethodik auf EU-Ebene zu erwarten sind. 

In Deutschland sind noch Weiterentwicklungen der Bewertungsmethodik notwendig. Dies be-
trifft vor allem die auf umfangreichen Datenrecherchen begründete Festsetzung von Referenz-
werten für viele Schutzgüter. Darüber hinaus wäre es sinnvoll, die deutschen Populationsein-
heiten TK25 und TK25-Quadranten an die Vorkommensmeldung im 10x10-km-Raster (10x10-
km-Raster, 10x10-km-Quadranten) anzupassen. Die Methode zur Bewertung von Wald-LRT in 
Bezug auf die BWI-2022 wurde bereits in Teilen angepasst. Außerdem wurden bei der BWI-Auf-
nahmeanweisung Anpassungen vorgenommen, um die Daten der BWI besser für die Habitat-
bewertung der waldgebundenen FFH-Arten nutzen zu können. Das Merkmal „Bäume mit sich 
lösender Rinde oder Rindentaschen > 500 cm2“ wird bei der vierten BWI z. B. getrennt von den 
weiteren Habitatbaummerkmalen aufgenommen. Somit kann für den Bericht 2025 eine diffe-
renziertere Auswertung der Habitatqualität für die waldgebundenen Fledermäuse erfolgen. Wei-
terhin sind die Datenaktualisierung (z. B. Kartierungen von LRT und Arten der Länder) sowie 
eine Überprüfung der Referenzliste für Beeinträchtigungen und Gefährdungen weitere wichtige 
Punkte, die es zu verbessern gilt.
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The method used to collect data on population and habitat for the species is briefly described 
in the tables on the double-pages  – see table 6

Tab. 6: Data collection methods and their abbreviations

Data collection method Text used in the tables (German)

a) Complete survey or a statistically robust estimate Gesamterhebung oder Statistik

b) Based mainly on extrapolation from a limited amount of data Schätzung anhand Teildaten

c) Based mainly on expert opinion with very limited data Experteneinschätzung

d) Insufficient or no data available nicht ausreichende Daten

Due to lack of space in the table, the pressures and threats are summarised and presented 
in their order of importance. By definition, pressures are currently occurring or have occurred 
during the reporting period. Threats refer to the near future defined by the next two reporting 
periods (i.e. the next 12 years). If the same reason was listed in the text as pressure and as 
threat, then it is listed only once here; if listed with different relevance, the reason with higher 
relevance was chosen for the table.

In the field “Other relevant information”, specific information on conservation objects is pre-
sented for explanation. The abbreviation BfN indicates Bundesamt für Naturschutz (Federal 
Agency for Nature Conservation).
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